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Strategie

wird definiert als die grundsätzliche, langfristige

Verhaltensweise (Maßnahmenkombination) 

der Unternehmung und relevanter Teilbereiche

gegenüber ihrer Umwelt zur Verwirklichung 

langfristiger Ziele.

http://wirtschaftslexikon.gabler.de/Definition/strategie.html

http://wirtschaftslexikon.gabler.de/Definition/strategie.html


Strategieentwicklung

Die Strategieentwicklung umfasst alle Aktivitäten eines 

Unternehmens zur Bestimmung, Formulierung und 

Beschreibung sowie zur Planung der Strategie. 

Sie erfolgt vor dem Hintergrund der Ziele, der 

Leistungsfähigkeit und des Umfelds des 

Unternehmens.

http://www.business-wissen.de/strategie/strategieentwicklung.html
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Die strategische Perspektive

Aus welcher 

Perspektive 

schauen wir 

auf das 

Unternehmen? –

Hubschrauber-

perspektive für 

Strategie-

entwicklung

Makro- und Micro-

management

10 hoch

Das Video hier leider nicht verfügbar



Das Leitbild

Das Leitbild einer Organisation formuliert kurz und prägnant den 

Auftrag (Mission), die strategischen Ziele (Vision) und die 

wesentlichen Orientierungen für Art und Weise ihrer Umsetzung 

(Werte). 

Es soll damit allen Organisationsmitgliedern eine einheitliche

Orientierung geben und die Identifikation mit der Organisation 

unterstützen.

http://www.olev.de/l/leitbild.htm#Definition



Die Vision

Vorstellbar

Vermittelt ein Bild, wie die Zukunft aussieht.

Wünschenswert

Berücksichtigt die langfristigen Interessen 

der Mitarbeiter, Kunden, Aktionäre und 

anderer, die am Leistungsprozess beteiligt 

sind.

Fassbar

Umfasst realistische, erreichbare Ziele

Fokussiert

Ist deutlich genug, um bei der 

Entscheidungsfindung Hilfestellung zu 

geben.

Flexibel

Ist allgemein genug, um unter dem Aspekt 

veränderlicher Bedingungen individuelle 

Initiativen und alternative Reaktionen 

zuzulassen.

Kommunizierbar 

Ist einfach zu kommunizieren; kann 

innerhalb von 5 Minuten erfolgreich erklärt 

werden Quelle: Kotter (1998)

Vision – das Bild von der Zukunft

Das deutsche Wort "Vision" kommt vom 

Lateinischen "videre = sehen" bzw. 

"visio = Schau". Die Vision ist eine 

wirklichkeitsnahe Vorstellung der 

gewünschten Zukunft.

Die Vision ist somit ein Bild von 

unserer Zukunft, für das wir uns 

begeistern und dann auch andere (z.B. 

unsere Mitarbeiter) begeistern können. 

Es bringt Klarheit und Richtung in 

das Handeln und Denken, denn wir 

wissen, was wir anstreben, wofür wir 

etwas tun und in welche Richtung wir 

uns bzw. unser Unternehmen 

entwickeln wollen.

http://www.blueprints.de/anregungen/beruf/vision.html



Die Vision

Wenn das Leben keine Vision hat, nach der man sich sehnt, 

dann gibt es auch kein Motiv, sich anzustrengen. (Erich Fromm)

Martin Luther King jr.  Washington 28.08.1963

Das Video hier leider nicht verfügbar



Die Mission

Mission / Auftrag:

Wofür sind wir da?

Der auf Dauer bestehende 

gesellschaftliche Auftrag / 

Wirkungsziel, auch:

"Was bewirken wir für wen?

http://www.olev.de/l/leitbild.htm#Andere_Bedeutungen



Das Mission Statement

ETH Zürich

Ihren Studierenden vermittelt die ETH Zürich bestes Wissen und Können. Sie sucht junge 

Menschen in die Lage zu versetzen, sich in einer komplexen, rasch wandelnden Umwelt zu 

orientieren, und fördert in ihnen das Verständnis für ethische und kulturelle Werte, so dass sie sich 

nach Abschluss ihres Studiums nicht nur als hochqualifizierte Fachleute sehen, sondern auch als 

Verantwortung tragende Mitglieder der Gesellschaft.

Die ETH darf sich nicht auf eine blosse Mitbeteiligung bei der Lösung bekannter Probleme 

beschränken. Unter den Rahmenbedingungen einer globalisierten Zivilisation wirkt die ETH Zürich 

vielmehr verantwortlich am Wandel dieser Bedingungen mit, macht im Sinne eines 

Frühwarnsystems neue Problemstellungen aus und übernimmt bei deren Lösung eine 

Führungsrolle. Dabei ist sie auf die Entdeckerfreude, Innovationskraft und Beweglichkeit ihrer 

Angehörigen angewiesen.

Als Hochschule eines kleinen Landes kann die ETH nur dann mit den Besten der Welt 

konkurrieren, wenn es ihr gelingt, sich international zu vernetzen, ihre für Ausbildung und 

Forschung verantwortlichen Professorinnen und Professoren weltweit zu rekrutieren und für 

Studierende aus dem Ausland attraktiv zu bleiben. Dafür erachtet die ETH Zürich die 

multikulturelle Tradition der Schweiz und das in vielen Generationen erarbeitete Kulturgut als gute 

Grundlage.



Das Mission Statement

MIT Massachusetts Institute of Technology

The mission of MIT is to advance knowledge and 

educate students in science, technology, and other 

areas of scholarship that will best serve the nation and 

the world in the 21st century.



Das Mission Statement

Apple Computer 1984

Das Video hier leider nicht verfügbar



Das Mission Statement

Apple Computer think different

Das Video hier leider nicht verfügbar



Die Trends

Ein Trend ist eine neue

Auffassung in Gesellschaft, 

Wirtschaft oder Technologie, 

die eine neue Bewegung bzw. 

Marschrichtung auslöst. 

Eine grundlegende Änderung 

(Umkehrung) eines Trends wird 

als „Trendwende“ bezeichnet.

http://de.wikipedia.org/wiki/Trend_(Soziologie)



Die Trends

http://csr.bosch.com/content/language1/img_zoom/U-megatrends_01.jpg
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Die Handlungsfelder

Im allgemeinen  wird unter einem Handlungsfeld eine 

Dimension zur Lösung eines Problems verstanden, für das 

spezifische Maßnahmen gefunden werden müssen, um eine 

bestimmte Zielsetzung zu erreichen. 

Meist lässt sich die Gesamtheit aller Maßnahmen, die zur 

Lösung eines Problems bzw. einer Aufgabenstellung identifiziert 

wurden, in Handlungsfelder kategorisieren und ggf. einzeln oder 

pro Handlungsfeld priorisieren.

http://de.wikipedia.org/wiki/Handlungsfeld



Die Handlungsfelder

Handlungsfelder ETH Zürich

Ausbildung

Weiterbildung

Forschung

Internationale Vernetzung

Zusammenarbeit

Selbstverwaltung

Arbeitgeberin ETH Zürich

Standort Zürich

http://www.ethz.ch/about/missionstatement



Die Ziele

Definition der KGSt im IKO-Netz-Glossar: Ziele sind "anzustrebende Zustände, Ergebnisse, Wirkungen u. ä., die durch kommunale 

Tätigkeiten realisiert werden sollen. Die Ziele werden in Zielfeldern sortiert, mittels Kennzahlen beschrieben und gemessen."

Beschreibung künftiger 

Ereignisse oder Zustände, 

die durch menschliches 

Handeln herbeigeführt werden 

sollen, 

ohne den Weg zur 

Zielerreichung vorzugeben.

Lösungsneutral

Anzustrebender Soll-Zustand



Die Ziele – SMART - Wünsche

Spezifisch

– Konkret - definiert zur Aufgabe

Messbar

– Messbarkeit , Indikatoren

Akzeptiert

– von allen Beteiligten akzeptiert

Realistisch

– von Beteiligten erreichbar

Terminierbar

– Terminvorgabe Zielerreichung
http://www.imagespict.com/wallpapers/46514-price-of-a-smart-car.html

http://www.imagespict.com/wallpapers/46514-price-of-a-smart-car.html


Die Ziele (anzustrebender Sollzustand)

Das will die ETH Zürich? 

Innovationskraft, Beweglichkeit und Wettbewerbsfähigkeit,

Beständigkeit, Verlässlichkeit und Qualität.

All diese Eigenschaften verbindet die ETH Zürich. Sie ist den anerkannten 

Werten der Schweiz verpflichtet und behauptet sich gleichzeitig erfolgreich im 

internationalen Wettbewerb. Ihren Erfolg verdankt sie einem kontinuierlichen 

Wandel: 

Die ETH Zürich hinterfragt die wissenschaftliche Qualität und die Strukturen 

der Hochschule immer wieder kritisch. In den letzten Jahren hat sie mit 

verschiedenen Reformen gezeigt, dass sie sich veränderten 

Rahmenbedingungen mit Weitsicht und Augenmaß anzupassen versteht. 



Die Ziele  - SMART – messbar, terminiert 

1. Die ETH Zürich ist eine erstklassige Ausbildungsstätte

2. Die ETH Zürich ist eine führende Forschungsuniversität

3. Lehre und Forschung orientieren sich global

4. 80 zusätzliche Professuren sichern das Betreuungsverhältnis

5. Die ETH Zürich setzt neue Maßstäbe in den Bereichen Energie-, 

Umwelt- und Nachhaltigkeitsforschung

6. Die ETH Zürich sichert Partnerschaften mit Unternehmen und stärkt 

als Innovationsmotor den Wirtschaftsstandort Schweiz

7. Science City und das Hochschulgebiet im Zentrum Zürichs sind 

lebendige Begegnungsorte für Studierende, Forschende und die 

Bevölkerung 

Kriterien, Indikatoren für die Erreichbarkeit von Zielen!!!



Die Ziele  - SMART – messbar, terminiert

9. Moderne Strukturen und flexible Rahmenbedingungen unterstützen 

erfolgreich Lehre, Forschung und Dienstleistung

10. Die ETH Zürich fördert ihr Personal durch Motivation und Respekt 

und schafft optimale Entfaltungsmöglichkeiten

11. Ein vertiefter Dialog mit der Gesellschaft stärkt das gegenseitige 

Verständnis und Vertrauen.



Die Ziele

Dart H07HMI



Die Ziele und Ergebnisse

Ziel – anzustrebender 

Sollzustand

Ergebnis - erreichter 

Zustand

Zielabweichung

Differenz zwischen Ziel 

und Ergebnis  - Lernfeld 

für Verbesserungen

http://www.merkur-online.de/lokales/regionen/platz-zwei-altenstadts-fallschirmspringer-1403657.html



Die Strategien

Unter Strategie werden in der 

Wirtschaft klassisch die (meist 

langfristig) geplanten 

Verhaltensweisen der Organisation 

zur Erreichung ihrer Ziele 

verstanden. 

In diesem Sinne zeigt die 

Organisationsstrategie, auf welche Art

ein mittelfristiges (ca. 2–4 Jahre) 

oder langfristiges (ca. 4–8 Jahre)

Organisationsziel erreicht werden soll.

http://de.wikipedia.org/wiki/Strategie_(Wirtschaft)



Die Strategien

Die Strategien beschreiben 

die möglichen Wege 

zur Zielerreichung

„Egal wie schön die Strategie ist, 

Sie sollten gelegentlich auf ihre 

Resultate schauen.“

Winston Churchill



Die Strategien

Hindernisse in 

der Umsetzung

http://www.zoe-online.org/einblick-2009-01-stolpersteine-der-strategieumsetzung.html

http://www.zoe-online.org/einblick-2009-01-stolpersteine-der-strategieumsetzung.html


Die Technologien

Technologien prägen 

Innovationen und befähigen 

das Unternehmen,

die Ziele umzusetzen

Technologie Definition

Unter Technologie versteht 

man die Wissenschaft von 

der technischen 

Umwandlung von Roh-

und Werkstoffen zu 

fertigen Produkten.

http://definition-online.de/technologie/



Die Produkte, die Leistungen

Die Produkte werden maßgeblich durch die Technologien in ihren 

funktionalen und strukturellen Ausprägungen beeinflusst.

http://regmedia.co.uk/2014/07/15/bmw_i8_plug-in_hybrid_supercar_6.jpg

http://regmedia.co.uk/2014/07/15/bmw_i8_plug-in_hybrid_supercar_6.jpg


Die Prozesse

Ein Geschäftsprozess beschreibt eine Folge von Einzeltätigkeiten, die 

schrittweise ausgeführt werden, um ein geschäftliches oder 

betriebliches Ziel zu erreichen. 

Im Gegensatz zum Projekt kann der Prozess öfter durchlaufen 

werden. Ein Geschäftsprozess kann Teil eines anderen 

Geschäftsprozesses sein oder andere Geschäftsprozesse enthalten 

bzw. diese anstoßen. 

Geschäftsprozesse gehen oft über Abteilungen und 

Organisationsgrenzen hinweg und gehören zur Ablauforganisation 

einer Organisation. 
http://de.wikipedia.org/wiki/Geschäftsprozess



Die Prozesse

©TOM Jochen Enterprises, Möckernstr.78 10965 Berlin



ETH Zürich Finanzen & Controlling: Grundfunktionen und Schlüsselprozesse

http://www.fc.ethz.ch/about/vpfc/prozesse

Die Prozesse



Die Prozesse

Ereignisse triggern Prozesse

Honda

Das Video hier leider nicht verfügbar



Die Steuerung von Unternehmensfunktionen
Strategie

Produktmanagement

Entwicklung

Einkauf

Material – Supply Chain

Marktforschung

Controlling

Finanzen

Organisation

Personal

Führung

Prozesse

Produktion

Marketing

Lagerung

Vertrieb

Qualität

After Sales

Kommunikation

Customer Relation Management

Buchhaltung

Logistik

Recht

Revision

UmweltschutzInformationstechnologien 



Die Organisation

Die Organisation befasst sich mit 

Zuordnungen und ist 

gekennzeichnet durch Regeln mit 

Strukturwirkung.

Funktionell:

Organisation als Funktion, also die 

Schaffung von Regeln und 

Strukturen

Instrumental:

Organisation als Instrument, wie 

Regeln, Strukturen (Hierarchien)

Institutionell:

Organisation als Institution, also als 

System (wie z. B. ein Unternehmen, 

eine Behörde, ein Verein …) http://de.wikipedia.org/wiki/Organisation_(Wirtschaft)

Unternehmensfunktionen werden durch die 

Organisation gesteuert



Die Organisation

Gründe für Organisationsveränderungen

Optimierung von Arbeitsabläufen, insbesondere Informationsverluste 

an Schnittstellen.

Zielführende Neuausrichtung von Machtstrukturen in Teams.

Humanisierung der Arbeitswelt über eine höhere Identifikation und 

Selbstverwirklichung.

Erhöhung der Flexibilität, Veränderungsbereitschaft und 

Innovationsfähigkeit.

http://de.wikipedia.org/wiki/Organisationsentwicklung



Die Organisation

ETH Zürich

Organisation

Vice Präsidium

Finanzen und 

Controlling 

http://www.fc.ethz.ch/about/vpfc/organigramm



Die Rollen

Rollen in einer Organisation

sind definiert durch:

Aufgaben

Kompetenzen

Befugnisse

Kompetenzen

Verantwortung



Die Kompetenzen

Kompetenz (von lateinisch competere, „zusammentreffen“, 

„ausreichen“, „zu etwas fähig sein“, „zustehen“) bezeichnet:

in den Wirtschafts- und Organisationswissenschaften:

bestimmte Fähigkeiten, siehe Führungskompetenz, Fachkompetenz 

sowie – als Teil der Personalentwicklung – Kompetenzmanagement

Zuständigkeiten, z. B. Leitungs- und Durchführungskompetenz, siehe 

Kompetenz (Organisation)

Tätigkeiten, auf die sich ein Unternehmen spezialisiert hat, siehe 

Kernkompetenz

Kerneigenleistungen



Die Kompetenzen

http://www.netzwerk-hr.at/images/content/internationalisierungskompetenz.jpg
Kompetenzkompetenz



Die Personen



Die Personen



Der Strategieprozess

Strategieentwicklung

Strategischer 

Rahmen

Strategische 

Analyse

Zielsystem Umsetzung –

Controlling

Strategie

20xx

Marktumfeld/

Ausgangslage

Strategische

Maßnahmen

Willensbildung

Management

Vision,

Mission

Geschäfts-

modell

Strategische 

Ziele

Strategische 

Zielwerte

Strategische 

Projekte

Monitoring

Steuerung

Bewertung, Kommunikation, Umsetzung, Steuerung


